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Seit ihrem letzten Abenteuer sind Arnold, der 
Rettungsteddy und Samarienchen, die kleine ASBiene 
beste Freunde geworden. 

Neulich haben die zwei sich verabredet, um das ASJ-
Lager im ASB Landesverband Bremen mal so richtig 
aufzuräumen, denn dort sah es ganz schön chaotisch 
aus.

Die beiden schnappten sich Besen und Kartons und 
begannen mit der Arbeit. 



Als Arnold nach einiger Zeit einen Stapel Kisten 
zur Seite schob, entdeckte er dahinter eine 
geheimnisvolle, alte Tür. 

„Was ist das denn?“  
fragte Samarienchen erstaunt. 

„Keine Ahnung, die ist mir vorher noch nie aufgefallen!“ 
entgegnete Arnold.

Neugierig wie die beiden waren, beschlossen sie, die 
Tür zu öffnen, um nach zu sehen, was sich dahinter 
befand.



Hinter der Tür war es zunächst stockduster. 
„Ich finde es ganz schön gruselig hier!“ 
flüsterte Samarienchen ängstlich. Und erst als sich die 
Augen der beiden an die Dunkelheit gewöhnt hatten, 
sahen sie in der Mitte des Raumes ein merkwürdiges, 
großes Ding stehen.

„Was mag das sein?“ fragte Arnold aufgeregt. Und 
plötzlich, mit einem lauten Knall, fiel die Tür hinter 
ihnen ins Schloss und das merkwürdige Ding in der 
Mitte des Raumes fing an bunt zu leuchten und zu 
zischen.

„Was passiert hier?“ rief Samarienchen aufgeregt. 
Und auf einmal gab es einen hellen Blitz. Die beiden 
Freunde waren verschwunden.



Als das helle Licht verschwunden war, saßen Arnold 
und Samarienchen plötzlich in dem komischen Ding. 
Aus einem großen Fenster vor ihnen sahen sie nicht 
mehr das Lager, sondern sechs Männer an einem 
Tisch. Sie sahen aus, wie aus einer anderen Zeit.

„Ich glaube, dass hier ist eine Zeitmaschine. Und wir sind 
in der Vergangenheit gelandet!“ staunte Arnold. 

„Meinst du wirklich?“ fragte Samarienchen aufgeregt.

„Ja, ich kenne dieses Bild. Das sind die sechs 
Zimmerleute, die 1888 in Berlin den ASB gegründet 
haben, um den Arbeitern bei Unfällen zu helfen.“



„Das ist ja spannend!“ staunte Samarienchen.  
„Komm! Wenn wir schon in einer Zeitmaschine 
sitzen, dann können wir uns auch ein bisschen in der 
Vergangenheit umsehen.“ 
Schon wurde es wieder hell und die Reise der 
beiden ging weiter. Als sie wieder aus dem Fenster 
sehen konnten, sahen sie einen altertümlichen 
Jahrmarkt. Vor einem Karussell halfen zwei Sanitäter 
in seltsamer Kleidung einem kleinen Jungen, der auf 
sein Knie gefallen war. 
„Wir müssten so ca. im Jahr 1896 sein. Da gab es beim 
ASB schon die ersten Sanitätsgruppen, die auf großen 
Festen für die Menschen da waren.“ 
„Wow!“ staunte Samarienchen. Sie drückte einen 
Knopf auf der Zeitmaschine und die Reise ging 
weiter.



„Brummmm!“ machte es. Und ein Motorrad sauste an 
den beiden vorbei. Die beiden sahen sich neugierig um.  
„Schau mal Samarienchen,“ sagte Arnold „das ist 
bestimmt einer der ersten Rettungswagen. Die gibt es so 
seit den 1920er Jahren. Damals hatten sie sogar schon 
Rettungsmotorräder, um den Menschen so schnell wie 
möglich helfen zu können. Und zu der Zeit hat der ASB 
sogar schon damit begonnen, kranken Menschen zu 
Hause unter die Arme zu greifen. Das nennt man heute 
Ambulante Pflege. Sie haben auch Lebensmittel und 
Kleidung an arme Menschen verteilt.“ 
„Und gab es damals schon eine ASJ? Ich habe nämlich 
ganzschön Sehnsucht!“ fragte Samarienchen. 
„Warte, das zeige ich dir!“ entgegnete Arnold und 
schon ging die Reise weiter.



„Juhu! Guck mal, das sieht doch nach ASJ aus!“ rief 
Samarienchen glücklich. Sie fanden sich inmitten der 
Gründungsfeier der 1. ASJ wieder.

„Ja genau! Die ASJ gibt es seit 1924. Und noch bis 
heute haben wir dasselbe Motto wie damals: Wer die 
Jugend hat, dem gehört die Zukunft!“

Nun wurde Samarienchen ganz still.

„Was hast du denn?“ fragte Arnold besorgt. 
„Ich vermiss unsere Jugendgruppe! Ich möchte wieder 
zurück in die Gegenwart.“ Sagte Samarienchen. 
„Okay,“ sagte Arnold „dann versuchen wir jetzt zurück 
zu kommen.“



Arnold drückte einen Knopf auf der Zeitmaschine und 
wollte die Reise fortsetzen. Doch die Zeitmaschine 
schnaufte und wackelte ganz komisch.  
„Es funktioniert nicht!“ rief Arnold erschrocken.  
„Was machen wir denn jetzt?“ flüsterte Samarienchen 
traurig. „Ich möchte doch wieder nach Hause!“ 
„Mach dir keine Sorgen!“ beruhigte Arnold sie. „Wir 
versuchen es einfach noch einmal. Vielleicht geht es ja mit 
diesem Knopf.“ Und er drückte einen anderen Knopf. 
Es wurde wieder gleißend hell. 



„Huch! Das ist aber nicht die Gegenwart.“ sagte 
Samarienchen. „Oh weh! Ich glaube wir sind in der 
Zukunft gelandet.“ entgegnete Arnold. 
Über ihnen flog ein Sanitäter mit einem Jetpack und 
in der Ferne startete gerade eine Rettungswagen 
Rakete. Hinter ihnen ertönte eine leise, piepsige 
Stimme: „Ich..bin..Rett-e..,der..Rettungsroboter.“ 
„Oh wie süß! Den nehmen wir mit in die Gegenwart und 
zeigen ihn den ASJler/innen!“ kreischte Samarienchen. 
„Ich..komme..gerne..mit.“ Und Rett-e drückte den 
richtigen Knopf in der Zeitmaschine, damit diese sie 
zurück nach Hause in die Gegenwart brachte.



Ein letztes Mal sahen die drei Freunde das helle Licht 
und dann waren sie wieder zu Hause. Schnell liefen 
sie in den Gruppenraum der ASJ. 
„Juhu, wir sind wieder zu Hause!“ riefen die beiden. 
Und begeistert berichteten sie den ASJler/innen von 
ihren Erlebnissen. Die ASJler/innen hörten gespannt 
zu. Besonders von Rett-e waren sie alle begeistert. 
„Wow! Ich freue mich auf die Zukunft.“ Sagte ein ASJler. 
„Wir helfen eben gestern, heute und morgen!“ riefen alle 
im Chor.



DIE ARBEITER-SAMARITER-JUGEND 

ACTION, SPAß und blaulicht 

Wir, die Arbeiter-Samariter-Jugend (ASJ), sind der 
Jugendverband des ASB Bremen. Bei uns hast du viele 
Möglichkeiten dich zu engagieren, dich mit anderen zu 
treffen, kreative Freizeit zu verbringen und Spaß zu haben. 
Spiele, Ausflüge, Freizeiten, Seminare, Wettbewerbe und 
vieles mehr gehören zu unserem Programm. Action, Spaß 
und Blaulicht – Gemeinschaft erleben, Neues erfahren 
oder einfach nur chillen. Stärken entdecken, mitgestalten 
und planen – bei uns ist vieles möglich!

Schau doch mal vorbei:
Ab 7 Jahren: Kindergruppe
Jeden Dienstag von 16:45 bis 18:15 Uhr
Im ASB-Ortsverband Bremen-Mitte/Nord
Bremerhavener Straße 155, 28w219 Bremen

Ab 13 Jahren: Jugendgruppe
Jeden Donnerstag von 17:30 bis 19:00 Uhr
Im ASB-Ortsverband Bremen-Ost
In der Vahr 61-63, 28329 Bremen



Arbeiter-Samariter-Bund 

Landesverband Bremen e. V.

Arbeiter-Samariter-Jugend (ASJ)

Bremerhavener Straße 155 

28219 Bremen

Deine Ansprechpartnerin:

Anina Wulff 

Landesjugendreferentin

Telefon: 0421 3 86 90-638

asj@asb-bremen.de

www.asj-bremen.de

facebook.com/asj-bremen 

instagram.com/asj.bremen

Amrei Meggers
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& Story

Finja Wege


